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1. Einführung in das Tennolino Programm 

 

 Was ist Tennolino? 

Zur Förderung des Jüngstentennis veranstaltet der Tennisverband Mittelrhein e.V. die 
Turnierserie Mini/Midcourt/Großfeld-Cup. Ziel ist es, Kinder für das Tennisspiel zu begeistern 
und ihnen von Anfang an tolle Erfolgserlebnisse zu bescheren, indem sie Gelerntes voller Stolz 
auf dem Court präsentieren können. Dabei stehen Spaß und Spielfreude wie auch vielfältige 
Bewegungsformen bei den Methodikübungen im Vordergrund. Unterschiedliche 
Wettbewerbsformen machen das Tennisspielen noch abwechslungsreicher und interessanter. 
Hier können bereits die Kleinsten, innerhalb ihrer Möglichkeiten, zeigen, wie spielfähig und fit 
sie sind und fühlen sich als Spieler ernst genommen. Zudem wird bereits im früheren Stadium 
das taktische Spielverständnis geschult. 

Mit Tennolino ist damit ein Instrument geschaffen, das den Tennisclubs unseres Verbandes die 
Möglichkeit bietet, vermehrt Kinder für den Tennissport zu begeistern und Talente frühzeitig zu 
fördern.  

Tennolino beinhaltet Teile der weltweiten Kampagne „Tennis Play+Stay“, die von der 
Internationalen Tennis Federation (ITF) gestartet wurde. Mit Hilfe der kindergerechten 
Methoden, Materialien und Spielfeldern ist Tennis einfacher zu erlernen und macht noch mehr 
Spaß. Die Platzgrößen und Bälle der Turnierserie sind genormt. Das Spielfeld wird jeweils durch 
Veränderungen in der Länge und Breite sinnvoll umgewandelt. Es wird mit druckreduzierten 
Bällen gespielt, so dass die Kinder sehr schnell zu tollen Ballwechseln kommen. 

Mini-Cup: Gespielt wird im Kleinfeld (Feldgröße: 12m x 6m mit einer Netzhöhe von 80cm)       
mit druckreduzierten Bällen (25%). Startberechtigt sind Jungen und Mädchen der U9 und 
jünger. Dauer ca. 4 Stunden. 

Midcourt-Cup: Gespielt wird im Midcourt (3/4 Feld) mit druckreduzierten Bällen (50%). 
Startberechtigt sind Jungen und Mädchen der U10 und jünger. Dauer ca. 4 Stunden. 

Großfeld-Cup: Gespielt wird im Großfeld mit druckreduzierten Bällen (75%). Startberechtigt sind Jungen 
und Mädchen der U10 und jünger. Dauer ca. 4 Stunden. 

Neben dem Tennisspiel (Vor- und Endrunde) müssen die Teilnehmer aller Cups einen 
Motorikparcours absolvieren. Hierbei werden Schnelligkeit, Koordination und Ballgefühl 
gefordert. Die erbrachten Leistungen aus Tennis (doppelte Wertung) und Motorik werden 
addiert und ergeben das Endergebnis des Turniers. 

 

 Warum kleinere Plätze und langsamere Bälle? 

„Beim Handball bekommen Anfänger eigene Bälle. Beim Fußball eigene Felder. Beim Hockey 
eigene Schläger. Und beim Tennis? Alles zusammen.“ 

- DTB Play+Stay 

Zur optimalen Entwicklung der Grundlagen der Tennistechnik und -taktik muss die Platzgröße 
der Körpergröße der Kinder angepasst werden. Aufgrund ihrer noch geringen Körpergröße 
haben die meisten Kinder bis 8 Jahre Mühe, den gesamten Platz abzudecken.  
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Deshalb versuchen Kinder, mit hohen Bällen und über lange Ballwechsel den Punkt zu 
gewinnen. 
Kinder benötigen mehr Schritte, um den Platz abzudecken, und sind in der Regel noch zu klein 
um hochspringende Bälle gut zu erreichen. Hierdurch entsteht oft ein ungünstiger Treffpunkt, 
da der Ball entweder zu hoch oder zu spät getroffen wird.  

 
Mittels kleinerer Plätze und langsamerer Bälle können die Kinder rascher miteinander spielen 
und gewinnen an Selbstsicherheit, weil sie schneller tennisspezifische Fähigkeiten. Zudem 
erlangen die Kinder über die spielorientierte Methode weitere technische Fähigkeiten und 
erfahren somit deutlich schneller und häufiger Erfolgserlebnisse. 
 
Weiterhin erlernen die Anfänger durch das frühzeitige „miteinander spielen“ deutlich schneller 
die Grundzüge des Spiels sowie tennisspezifische Spieltaktiken. 

 
Kinder sollten an solchen Wettbewerben bzw. Turnieren, die ihrem Leistungsniveau, aber auch 
ihrem Alter und den damit verbundenen Rahmenbedingungen, wie Platzgröße, Netzhöhe, 
Spieldauer etc. entsprechen, teilnehmen, um Turniertennis zu spielen, welches auf die 
individuellen körperlichen Voraussetzungen von Kindern eingestellt ist.  

 
 

 Was sind die Stufen Rot-Orange-Grün (Mini/Midcourt/Großfeld)? 

Die rote Stufe im Mini-Cup: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Je nach Spielstärke ist die rote Stufe für Kinder ab dem fünften Lebensjahr geeignet. Es wird mit 
langsamen, 75% druckreduzierten Bällen in einem Tennisfeld von 10,97m x 4,48m Größe 
(alternativ 10,97m x 6m (3m li/re vom Aufschlagfeld)) gespielt. Die empfohlene Schlägergröße 
beträgt 41-58cm und das Netz sollte 80cm (bzw. 85cm) hoch und 6m breit sein. 

Das von der Tennolino-Reihe vorgesehene Turnier für die Kinder der roten Stufe ist der Mini-

Cup. Dieses wird im Kleinfeld (Feldgröße 12m x 6m) mit den roten, druckreduzierten Bällen bei 

einer Netzhöhe von 80cm ausgetragen. Teilnehmen können Mädchen und Jungen der U9 und 

jünger. Ergänzend zum Tennisspiel gibt es auch immer zwei bis vier Motorik-Teile, der in das 

Endergebnis des Turnieres mit einfließt. 
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Die orange Stufe im Midcourt-Cup: 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die orange Stufe ist für Kinder zwischen sieben und elf Jahren sowie erwachsene Anfänger 
geeignet. Es wird mit druckreduzierten, 50% langsameren Bällen in einem Tennisfeld von 18m x 
6,4m Größe oder als Alternative in einem Tennisfeld von 18m x 8,23m gespielt. Die empfohlene 
Schlägergröße beträgt 58-63cm und das Netz sollte durch das Entfernen der Singlestützen und 
das Herunterbinden des Netzes mit einem Gurt auf 80cm Höhe gebracht werden. 

Das von der Tennolino-Reihe vorgesehene Turnier für die Kinder der orangen Stufe ist der 
Midcourt-Cup. Dieses wird im Midcourt (3/4-Feld) mit den orangen, druckreduzierten Bällen 
zwischen Mädchen und Jungen der U10 und jünger ausgetragen. Ergänzend zum Tennisspiel 
gibt es auch immer zwei bis vier Motorik-Teile, der in das Endergebnis des Turnieres mit 
einfließt. 

 

Die grüne Stufe im Großfeld-Cup: 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die grüne Stufe ist je nach Spielstärke für Kinder ab zehn Jahren geeignet. Es wird mit 
druckreduzierten, 25% langsameren Bällen im regulären Tennisfeld (23,77m x 8,23m) gespielt. 
Die empfohlene Schlägergröße beträgt 63-66cm und das Netz sollte die reguläre Höhe von 91,4 
cm haben. 

Das von der Tennolino-Reihe vorgesehene Turnier für die Kinder der grünen Stufe ist der 
Großfeld-Cup. Dieses wird im Großfeld mit den grünen, druckreduzierten Bällen zwischen 
Mädchen und Jungen der U10 und jünger ausgetragen. Ergänzend zum Tennisspiel gibt es auch 
immer zwei bis vier Motorik-Teile, der in das Endergebnis des Turnieres mit einfließt. 
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 Tennolino-Konzept im Gesamtrahmen und Wettspielbereiche im TVM 

 

Das Tennolino-Konzept gliedert sich im Rahmen des Play&Stay-Programm des DTB wie folgt 
ein: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Im Tennisverband Mittelrhein gibt es für die Tennolinos der Vereine folgende 
Wettspielbereiche:  

 
 

 
 
 

   
Turniere: 

   DTB Stufe red Stufe orange Stufe green Orange-Cup: 9 Jahre;      

Play + Stay Stage 3 Stage 2 Stage 1 Regionalveranstaltung 
 

  

 
Less 75% Less 50% Less 25% mit 5 Verbänden 

 
  

 
Kleinfeld Midcourt Großfeld Green-Cup : 10 Jahre; dto.   

 

 
 

      

        TVM Minicup Midcourt- Großfeld- Team-Cup : 10 Jahre&jünger;   

TENNOLINO   Cup Cup  alle 4 Bezirke(Winter + Sommer)   

 
9 Jahre  10 Jahre 10 Jahre Sichtungsturnier : 1x Jahr; 9 Jahre&jünger 

 
& jünger & jünger & jünger Minicup Master Turniere   

 
      Mini-/Midcourt-/Großfeld-   

 
      Bezirksmeisterschaften     

 

 
 
 

      TVM Mini Teams Maxi Teams 
 

Mastersturniere      

Vereine 9 Jahre 11 Jahre 
 

als Abschluss-Turniere 
 

  

 
& jünger & jünger 
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Trainingsbereich Wettspielbereich (1) in den 
Bezirken 

Wettspielbereich (2) in den 
Bezirken 

Bezirkstraining 

…Kinder im Alter zw. 6/7 – 
10/11 

(… nach Sichtungskriterien ) 

…Jugendliche im Alter zw. 11 - 
13 

( …nach Leistungskriterien) 

 Regionales 
Verbandstraining 

…Kinder im Alter von 10 – 12 + 
ggf.älter 

… aus allen Bezirken 

… Kooperation mit 
Bezirkstrainern 

… Training / Kondition / 
Betreuung 

Verbandstraining (Zentral)  

… Kinder im Alter von 11/12  -
offen  

Mini – Team - Wettbewerb 

…kindgerechtes Kleinfeld 

…kindgerechte Bälle( less 75 %) 

… (Anlehnung an PLAY and STAY) 

MIDCOURT (früher:Maxi) - Team - 
Wettbewerb 

…kindgerechtes verkleinertes 
Normalfeld 

…kindgerechte Bälle( less 50% oder 
25% ) 

… (Anlehnung an PLAY and STAY) 

Kreis- / Bezirksmeisterschaften 

…U10/11/12 

TVM / Team-Cup / 4 Bezirke/ U 10 

   

Sichtungs/Spielangebote in allen 4 
Bezirken 

„TENNOLINOS“ 

Mini/ Midcourt / Großfeld - Cups 

 

Ziele: 

 

…Sichtungscharakter für den Bezirk 

…kindgerechtes Angebot 

…attraktives Kinderangebot 

… sinnvolle Heranführung an das  

    Wettkampftennis 

… „ EVENT“Charakter 

Trainingsumfänge 

Bezirkstraining 

… 1-3 x Woche Tennis  

...1x Konditionstraining 

… Turnierbetreuungen 

…Trainingslehrgänge 

Reg.Verb.training / 
Verbandstraining 

2 – 5 x Woche Tennis 

tägl. Konditionstraining 

Trainingslager 

Turnierbetreuungen 

Wettspielbereich auf 
Verbandsebene 

…Verbands-/ Medenspiele 

…Pokalspiele 

…Verbandsmeisterschaften 

…Offene Turniere (ranglistenrelevant) 

… FUN-Turniere 
(ranglistenunrelevant ) 

             

      

Mini-Cup     Jg. 04 und jünger 

…Kleinfeld / 25% -  Bälle (less 75 %) 

…Tennis/  Motorik 

MIDCOURT-Cup     Jg. 03 und 
jünger 

…verkleinertes Großfeld / 50%  -  
Bälle(less 50%) 

… Tennis/ Motorik 

Großfeld-Cup    Jg. 02 und jünger 

…Normal-/ Großfeld / …75%  - Bälle 
(less 25%) 

…Tennis / Motorik  
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2. Notwendige Ausrüstung… 

 … für die Spielfelder:  

Mini (rot): Linien, die der Spielfeldbegrenzungen dienen; Kleinfeldnetze 

Midcourt (orange): Linien, die der Spielfeldbegrenzungen dienen; Netzgurte 

Großfeld (grün): Maße des Einzelfeldes genügen 

 

 … für die Kinder:  

Schuhe, Sportklamotten, Schläger, Getränke, Spaß und Motivation 

 

 … für das Tennisspiel:  

Mini (rot): - langsamere, 75% druckreduzierte, rote Bälle 

  - Schläger in der Größe 41-58cm 

Midcourt (orange): - langsamere, 50% druckreduzierte, orange Bälle 

      - Schläger in der Größe 58-63cm 

Großfeld (grün): - langsamere, 25% druckreduzierte, grüne Bälle 

             - Schläger in der Größe 63-66cm 

 

 … für die Motorikspiele:  
 Pylonen, 
 Tellerhütchen,  
 Stangen,  
 verschiedene Bälle,  
 Hürden,  
 Springseile,  
 Leiter,  
 Medizinball,  
 Bandmaß,    
 Stoppuhren,  
 usw. 

 

 … allgemein: 
 Zählzettel und Stifte für die Schiedsrichter 
 Motorikauswertungsbögen 
 Ergebnisbögen 
 Oder passendes EDV-Programm für sofortige Computereingabe 
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3.Tennolino-Wettkämpfe veranstalten 

 Planung eines Wettkampfes 

Austragungsort: Erste Wettkämpfe sollten im eigenen Verein stattfinden und zur Vorbereitung                                 
dienen. Dann erfolgen Wettkämpfe in der näheren Region (mit kurzen Anfahrtswegen). 

Dauer: ca. 4 Stunden. Alle Spieler sind von der Begrüßung bis zur Siegerehrung dabei. 

Format: Mannschaftswettkämpfe und „Jeder gegen jeden“- Formate eignen sich am besten. So 
kann jeder mehrmals spielen. 

Zählweise: Einfache Tie-Breaks, im Midcourt und Großfeld dann auch kurze und lange Sätze 

 
 Wettkampf Aufbau 

► Begrüßung 

► Motorik-Teil 1 

► Tennis-Teil Vorrunde 

► Motorik-Teil 2 

► Tennis-Teil Endrunde 

► Motorik-Teil 3 

► Gesamtwertung und Siegerehrung 

 

 Turnierleitung und Zählhelfer  
Turnierleitung -> Gesamtleitung der Veranstaltung 
Zählhelfer -> Unterstützung auf dem Platz bzgl. Zählen und Regeln 

 
 Spieldauer und Zählweise  

Zwei Sätze bis 9 Punkte oder Zeitspiel 10 Minuten (Mini-Cup) 

Tischtenniszählweise 

Gesamtrahmen: 4 Stunden 

 Preise und Auszeichnungen 
 Urkunden für jeden Teilnehmer 
 Plaketten/ Medaillen 
 Kleine Sachpreise wie Schlüsselanhänger, Griffbänder, Schweißbänder, etc. 

 

 Verhaltensregeln beim Wettkampf 
 Kinder: rechtzeitig auf den Platz, wenn sie aufgerufen werden 
 Zählhelfer: zählen mit und notieren, während die Kinder selber zählen üben 
 Nach dem Match sollen die Kinder sich die Hand geben und der 

Zählhelfer/Schiedsrichter gibt das Ergebnis bekannt 

 
 Rolle von Trainer und Eltern im Wettkampf 

Unterstützend und motivierend bei gleichzeitiger Zurückhaltung 
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4.Wettkampfformate 

 Mini-Teamwettbewerb 
 Wettbewerb mit vier Mannschaften 
 Spiele im Kleinfeld 
 Einzel und Doppel 
 Verschiedene Motorik-Staffeln 

 

 Maxi-Teamwettbewerb 
 Wettbewerb mit vier Mannschaften 
 Spiele im Midcourt 
 Einzel und Doppel 
 Verschiedene Motorik-Staffeln 

 

 Einzelwettbewerb: Tennolino-Cups 
 
 Mini-Cup 
 Spiele im Kleinfeld 
 Gruppenspiele in Vor- und Endrunde 
 2 – 4 Motorik-Übungen  
 Gesamtsieger nach Tennis- und Motorik-Wertung 

 
 Midcourt-Cup 
 Spiele im Midcourt 
 Gruppenspiele in Vor- und Endrunde 
 2 – 4 Motorik-Übungen  
 Gesamtsieger nach Tennis- und Motorik-Wertung 

 
 Großfeld-Cup 
 Spiele im Großfeld 
 Gruppenspiele in Vor- und Endrunde 
 2 – 4 Motorik-Übungen  
 Gesamtsieger nach Tennis- und Motorik-Wertung 

 
 Mini-Cup Master Turniere 
 Qualifikation über die jeweiligen Mini-Cup-Turniere der Bezirke 

 
 Tennolino-Cup 
 Qualifikanten der vier Mini-Cup Master Turniere als Saisonabschluss 
 Spiele im Kleinfeld 
 Gruppenspiele in Vor- und Endrunde 
 2 – 4 Motorik-Übungen  
 Gesamtsieger nach Tennis- und Motorik-Wertung 
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5.Hinführung zu den Tennolino-Cups 

 

 Übungsbeispiele aus der  

 

Unser Youtube-Kanal Tennolino Tenniswerkstatt soll als Anregung für Übungen im Tennolino-
Training bzw. für Inhalte von Motorikübungen dienen. 

Weiterhin soll dieser eine mögliche Plattform für den Austausch von Übungen für 
Kindertennistraining darstellen. 

Tennolino Tenniswerkstatt auf Youtube: 

https://www.youtube.com/channel/UC6uCdW_k2IjtnquMdHZ59zQ 

 

Erste Anregungsvideos:  

Motorik: 

- Super-Linien-Sprung & Dreifach-Sprung 
 https://www.youtube.com/watch?v=ukkFCfsgscA 

- Tripple-Sprint 
 https://www.youtube.com/watch?v=prsBmJNVjlU 

- Maulwurfssprint 
 https://www.youtube.com/watch?v=jlX7hV6xKXc 

- Roll-Prell-Sprint 
 https://www.youtube.com/watch?v=oxJz6vEvXbs 

- Ring-Treffer-Wurf mit Ampel 
 https://www.youtube.com/watch?v=OuhjDZ9k3fo 
 

Tennis: 

- Blaue Zone: Darunter-her-Spiel (Low-T-Ball) 
 https://www.youtube.com/watch?v=weNSzT0BKNc 

- Blaue Zone: Flatter-Zeitung 
 https://www.youtube.com/watch?v=fPhw8GastfU 

- Rote Stufe: Stopp mich! Spiel mich! (Tippi-Tennis) 
 https://www.youtube.com/watch?v=zRNM4IVVi2I 

- Rote Stufe: Raschel-Zeitung 
 https://www.youtube.com/watch?v=ri9eK_JtW-E 

 

 

 

 

https://www.youtube.com/channel/UC6uCdW_k2IjtnquMdHZ59zQ
https://www.youtube.com/watch?v=ukkFCfsgscA
https://www.youtube.com/watch?v=prsBmJNVjlU
https://www.youtube.com/watch?v=jlX7hV6xKXc
https://www.youtube.com/watch?v=oxJz6vEvXbs
https://www.youtube.com/watch?v=OuhjDZ9k3fo
https://www.youtube.com/watch?v=weNSzT0BKNc
https://www.youtube.com/watch?v=fPhw8GastfU
https://www.youtube.com/watch?v=zRNM4IVVi2I
https://www.youtube.com/watch?v=ri9eK_JtW-E


 

11 
 

6.Hilfsmittel 

 Checkliste 
 Turnierleitung und Zählhelfer 
 Netze 
 Feldmarkierungen    für die entsprechende Stufe (rot/orange/grün) 
 Bälle 
 Material für Motorikübungen 
 Stoppuhren und Maßbänder 
 Zählzettel und Auswertungsbögen 
 Urkunden und Preise 
 Teilnehmerliste und Gruppeneinteilung 
 Flipchart für Aushänge 

 

 Formulare 
 Anmeldebogen 
 Teilnehmerliste (Spielerinformationen) 
 Gruppeneinteilung 
 Zählzettel 
 Motorikbögen 
 Auswertungsbogen 
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Beispiel: Anmeldebogen (per Post oder per E-Mail) 

 

Anmeldebogen 

Turniername  
Datum 

   Spielerdaten: 
Name: 
 

 

Vorname: 
 

 

Geburtsdatum: 
 

 

Verein: 
 

 

Adresse: 
 

 

Tel.: 
 

 

E-mail: 
 

 

 
 

Hiermit melde ich verbindlich für folgende Turniere: 
o Turniername in Ort am Datum 

 
 

Meldeadresse: Postadresse oder E-Mail-Adresse 
 
 

Datum: _____________     Unterschrift: __________________ 
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Beispiel: Teilnehmerliste (Spielerinformationen) 

 

Teilnehmerliste 
Turniername 
 

Nachname 

 

Vorname 

 

Verein 

 

Jungen 2004 
  Müller Alex TC … 

Meier Leon TV … 
Schmitz Ben VfL … 
… 

  
   Jungen 2005 

  Schneider Max TC … 
Bauer Jan TC … 
… 

  
   
   Jungen 2006 

  … 
  

   Mädchen 2004 
  Krämer Anna TV … 

… 
  

   
   
   Mädchen 2005 

  … 
  

   Mädchen 2006 
  … 
  

   
   
   Eventuell weitere 
Konkurrenzen anfügen   
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Beispiel: Gruppeneinteilung 

Turniername 
 

   Gruppeneinteilung 
 

   

   
Gruppenname (Beispiel: Große Jungs) 

 

   
1 2 3 

Alex Müller Max Schneider ... 

Leon Meier Jan Bauer ... 

Ben Schmitz ... ... 

      

   

   
Gruppenname (Beispiel: Große Mädels)        

 

   
1 2 3 

Anna Krämer ... ... 

... ... ... 

... ... ... 

   

   

   Weitere Gruppen anfügen 
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Beispiel: Zählzettel 

          

  
Name: 
____________________ gegen 

Name:  
____________________ 

  
   

  

1. Satz   
 

  

  

  

  
   

  

2.Satz   
 

  

  

  

  
   

  

3.Satz   
 

  

  

  

  
   

  

          

          

  Name: ____________________ gegen Name: ____________________ 

  
   

  

1. Satz   
 

  

  

  

  
   

  

2.Satz   
 

  

  

  

  
   

  

3.Satz   
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Beispiel: Motorikbögen 

Turniername 
   

      
Jungs 

 

1.Zeit 2.Zeit 1.Weite 2.Weite 

Alex  Müller         

Leon Meier         

Ben Schmitz         

Max Schneider         

Jan Bauer         

... ...         

  
        

  
        

  
        

            

      
Mädels 

     
Anna Krämer         

... ...         
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Beispiel: Auswertungsbogen 

Turniername 
Auswertung 

        

           Gruppe: 
          

           

  

1. 
Motorik 
Platz 

2. 
Motorik 
Platz 

3. 
Motorik 
Platz 

Motorik 
Gesamt 

 

Motorik 
Punkte 

 

Tennis 
Platz 

 

 Tennis 
Punkte 

(doppelt) 

Punkte 
Gesamt 

 

Endplatz 
 
 

Alex  Müller 5 1 7 13 4 3 12 16 3 

Leon Meier 4 2 2 8 8 5 8 16 3 

Ben Schmitz 1 4 3 8 8 2 14 22 1 

Max Schneider 2 6 4 12 5 4 10 15 5 

Jan Bauer 6 3 1 10 6 1 16 22 1 

... ... ... ... ... ... ... ... ... ... ... 

           

           
           Gruppe: 

         

           

  

1. 
Motorik 
Platz 

2. 
Motorik 
Platz 

3. 
Motorik 
Platz 

Motorik 
Gesamt 

 

Motorik 
Punkte 

 

Tennis 
Platz 

 

 Tennis 
Punkte 

(doppelt) 

Punkte 
Gesamt 

 

Endplatz 
 
 

Anna Krämer 5 2 5 12 7 6 8 15 5 

... ... ... ... ... ... ... ... ... … … 

           

           

           

           

           

           

           
           

           Weitere 
Gruppen 
anfügen 
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Quellen: 

Deutscher Tennis Bund  – Play & Stay Konzept 

Deutscher Tennis Bund  – Leitfaden Tennis 10s 

Tennisverband Mittelrhein – Tennolino Material 

Tennisverband Mittelrhein – www.tvm-tennis.de 

Andreas Poppe – Material der C-Trainer Fortbildung sowie der Tennolino-Cups 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zusammenarbeit von Andreas Poppe, Gert Uerschels, Kuno Stirnberg und Julia 
Grefkes.  


